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London vom 25. Die Directoten der Indiſchen An⸗ 


= 
9i. * Ae e eee haben über St. Helena 
m ofen pri if eine Gries die u nangenehme Nachricht erhalten, 
von 1200 Mann Truppen unter Cour, | daß die Sromjóf, Escadre unter dem 
à 
: 


'modore Hood von SDarGabs:S nach] Admiral Lingis das Fort Marlborough 
Suriname abgeſegelt, wo ſich nur 900 (vormals Bencoolen) auf der Juſel 
Mann regulirter Truppen befinden. y Sumatra angegriffen, den dortigen 
Gluͤckt die Expedition, ſo ſoll fie dann Waaren-Vorrath zerſtoͤhrt und außer⸗ 
weiter nach Cayenne. ſegeln. Das dem vielen Schaden gethan habe. — 
; Gerücht in Anericanifchen Blattern, Privarbriefe , welche mit dieſen Depe⸗ 

bà. ſchon in der Mitte Februare eine ſchen zugleich eingelaufen ſind, mel⸗ 
Eugliſche Flotte bei Surinam erſchie⸗ jJ den, daß Admiral kinois die Nieder⸗ 

nen fea die von dem Holländifchen Aaffung. iu Benebolen wirklich in Be⸗ 
; Gouverneur eine abſchloͤgige Antwort ſitz genommen, und eine dort liegendz 
: wegen der Uibrrgabe erhalten und dar⸗ Fregatte zugleich erobert habe. 

auf Natit zum Angriff artvoffen .'.. Soften vom 25. April. 
pase, M ungegtuͤndet. „, Nachrichten zufolge, die wit blet 
ES mit Schiffen von Betoria und Isle 


i s & IT DE de 


p” 


de France erhalten Haben, beſteht die 
Branzöf, Escadre des Contre ⸗Admi⸗ 
- talg Linois, welche die Engliſchen 


Pfeffer und andere Magazine zu Benz 


coolen auf Sumatra zerſtoͤhrt hat, 


worin fid über 20000 Pieols Pfef⸗ 


fer und andere Waaren befanden, aus 
dem Linfenſchiff Mareng von 74 Kar 
nonen, aus 2 Fregatten und ber Cor⸗ 
vette. Bercean. Die Brittiſche Gre: 
macht in Oſtindien unter Admiral 
Rainier, die ſich an den Kuͤſten von 


Malabar und Cokomandel befand be⸗ 
ſteht zuſammen aus 6 Linienſchiffen, 
3 Schiffen von 5o Kanonen, 9 Fre⸗ 


gatten und 9 Schaluppen. Ein kei- 
ches Schiff von Madras, welches 


vom Contre⸗ Admiral Linois genom⸗ 
men worden, iſt von ihm nach Isle 
de France geſchickt. i 
ſchen und Franzoͤſiſchen Escadren in 
Oſtindien unter Hartſinck und Linois 
haben ihre Macht getheilt. Ein Theil 
iſt nach Batavia und der andere nach 
Bombay gefegelt, Nach der Aus fuͤh⸗ 
zung der Operation gegen Beneoolen 
wollte Linois beſonders die reichen Oſt⸗ 
indienfahrer zu nehmen ſuchen. Er 


Dürfte noch vielen Schaden anrichten. 


Pondichery, wo Linois ehemals nur 
250 Mann zuruͤckgelaſſen hatte, ift 
von den Englaͤndern wieder beſetzt 
worden. i 
Petersburg vom 15. Mai. 
Eine Kaiſerl. Ufafe an den General⸗ 
Gouverneur von Tobolsk und Irkutsk, 
den wirklichen geheimen Rath Selifon⸗ 
tof ; zur Abſchaffung ber Mißbraͤuche 


Und Einführung einer beſſern Ordnung l. 


D à 


- 


——À—À 


Gouverneur 


Ausnahme der Gouverneurs , Vice⸗ 


Die Hollaͤndi⸗ 


bungen beſchaͤftigen, die nur die Be⸗ 


und groͤßern Wohlſtandes in Sibirien 
giebt demſelben eine faſt Uneingeſchraͤnk⸗ 
te Gewalt in zieſem ungeheuren langs 
ſtrich, dle in einer fo großen Entfer⸗ 
nung durchaus noͤthig it, well durch 


den Zeitberluſt den die beſtaͤndige Ein⸗ A 


holung von Verhaltungsbefehlen nad) 3 
fid) ziehen würde, oft die groͤßte Noth 
eutſtehen koͤnnte, wie z. B. bei Rorys u 
und Salz s Mangel. Alle Land⸗ und 
See Truppen werden dem Generale | 
í untergeordnet, und er 
darf fie nach Gutduͤnken ihre Stand⸗ 4 
quartiere ändern lafen, jedoch mit i 
äußerſter Vorſicht, um die benachbar⸗ 
ken Volker nicht zu beun ruhigen. Ee 
bat die Macht, alle Beamten, mit 


Gouverneurs und Chefs der Tribunale 


A 
abzuſczen und zu berſegen; er ß 


bie er ergriffen, ſogleich an den Mi⸗ 
nifer berichten. Im zweiten Artikel 
beit es: „Der Geiſt des Haders 
und der Verlaͤumdung hat fid in Sie — 
birien fo ausgedehnt, daß mehrere 

Verwieſene durch Nichtbeſtrafung aufe — 
gemuntert , unter fid) eine Kette ger | 
ſchloſſen haben, und fid) mit Ange. 


aber jede Maaßregel von Wichtigkeit, | 


amten in Verlegenhelt ſetzen und in » 
endloſen Unterſuchungen führen, ohne 
daß dadurch etwas ans Licht gebracht 
wird. Ein foldes Uibel muß durch 
alle Strenge der Geſetze, welche leere 

Angebungen verbieten, ausgerottek 
werden.“ e 83 


"E : 


— 


Avertiſſemente. 


2 2 z 
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AL Seiten der k. k. krakauet tando 
chte in Weſtgalizien wird mittelſt ger | 
kin Edikts bekannt gemacht: 


daß die Frau Anna Chlebswska von 
der ihr zur Tilgung einer Summe von 
1853 Duegten ſammt ; Inkereſſen und 


Gerichts koſten wider dem Herr Raz | 
phael Kolontay bewilligten am 1 aten 
Juni l. J. abzuhalten geweſen en Li⸗ 


zitazion der im Sandomirer Kreiſe gez 
legenen Güter Wysnlowa fammt gu» 
behören, bei dieſen k. k. Landrechten 


— 


unterm asten Mal l. J. einen Ks 


angemeldet habe, | 
: Weßwegen die am toten Juni b. J. 


"abzuhalten gewefene Lizitazion ber ge⸗ 


; dachten Güter "eibertufen wirds 
Aratau den 29ten Mai 1804. 
Joſeph von Nilorowiez . 
; Munch. 
Lido 
Aus dem atbil der k. fra 
M fun Landrechte in Weſtgalhzien. 


VER : iren Elm, ge A 


SC TEE SE ; N 


Von Seiten bet tf (taf. kandrechte 
in Weſtgalizien, wird dem Herrn Sta⸗ 
nislaus Radecki, deſſen Wohnort un⸗ 
bekannt iſt, mittels gegenwaͤrtigen 
Edikts bekannt gemacht: daß die Frau 
Joſephe Michalezewska, eine minder⸗ 
jährige Tochter des Severin Laskowski, 
im Beiſtand ihres Gemahls und Vor⸗ 
munds Johann Michalezewski bei die⸗ 


efen- k. k. Landrechten — wegen Bina 


dizi ung einer auf den Gütern Trze⸗ 


bieslawiee haftenden Summe pr. 20000 
fl. pol. — eine Klage wider ihn ein⸗ 
gereicht, und um Gerichtshilfe, in ſo⸗ 


weit es die Gerechtigkeit fordert, an⸗ 


geſucht habe, 


Da aber diefen’ k. k. Landrechten 
der Aufenthaltsort des Hrn. Beklagten 


unbekannt ft, und derfelbe wohl gar 
außer den k. 


k. Exkblanden fid) befin⸗ 


den durfte; ſo wird ihm der hie ror⸗ 


lige Rechtsfreund Heri Spytecki, ouf 
feine Gefahr und Koſten zum Vertteter 
ernannt, mit welchem auch der Prozeß, 


laut der für die k. k. Erblande vor⸗ 
geſchriebenen Gerichtsordnung verhon⸗ 
delt und entſchieden werden wird. Er 
wird daher zu dem Ende hiermit ge⸗ 
wearnet; daß er am arten Juli 


d. J. um 9 uhr Vormittags bei 


dieſen k. k. Landrechten ſelbſt er⸗ 


fheine, oder aber, wenn er einige 


Rechtsbehelfe vorhanden hat, dieſelben 
dem ernannten Vertreter uͤbergebe, oder 
endlich einen anderen Sachwalter be⸗ 


stelle, ſolchen bieſen k. k. Landrechten 


9» 9- nam⸗ 
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namhafte mache, und vorſchriftmäßig 


ſich jener Rechtsmittel bediene, die er 
zu ſeiner Vertheidigung die ſchicklich⸗ 


ſten erachtet; widrigenfalls würde er 


zalle mißlichen Zoͤgerungsfolgen, laut 


Vorſchrift der k. k. Geſetze / fid) ſelbſt 


zuzuſchreiben haben. ; 
Krakau am 25. April 1804, 
Joſeph von Nikorowiez. 
Munch. * 
Lich ock! 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 


kauer Landrechte in Weſtgalizien. 
: Glaupensti. 2 


x 


; 555 “$ eorum habebitur ratio. 
, , Per Magiftratum Caef. Reg. Me- I — ei 
tropolis Cracovie notum redditur, || 


14. dolia vinorum Clarae Bacikowa 
propria, medio publicae Lieitatio- 


nis die 14. Juni a.c. hora 9. ma- 


tutina in domo Ciepielowskiana Ca- 
dimiriae fub Nro. 30. fita plus effe- 
zenti disvenditum iri. 
Omnes itaque" emendi cupidi ad 
hanc Licitationem inviantur, „ 
x Gollmayer, 
© Lodzinski, 
Hirſchberg. 


Ex Confilio Magiftratus Cef. Me- 
tropolis Cracovie die 4. Maji 1804. 
; Flint. 


per Magiſtratum Caef, Reg. Me- 
tropolis Cracoviae medio prae- 


ſentis Edi redditur, la- 
pideam poſt olim Jofephum Dut.- 
kiewicz derelictam fub. Nro. 617, 

in platea rofatum fitam et ad fl. 
rha. 1583 kr, 55 judicialiter ae. 
fimatam , die 12, Julii a. e, hora 


3. poltmeridiem hic Judicii medio 
“publicae Lieitationis disvenditum - 
an. Omnes itaque emendi cupidi ` 


praefato in termino et loco com. 
pareant. Caeterum omnes Credi- 


. tores hypothecarii admonentur , ut 


non expectando feparatas adcita. - 
tiones die licitationis fua jura ad 
hanc lapideam infervientia ad Pro. 
thocollum infinuent, quo fecus circa 


repartitionem pretii liciti, mulla | 


-Hurfchberg, —. =; 

Ex Conſilio Magiſtratus C, R. 
Metropolis Cracoviae die 19. Maji 
1804, 55 „ 


x Plintg. T em ; 


i 


Per Magiftratum C. R. Urbis 


Metropolis Cracoviae notum red- 
ditur, varios currus Joannis Neu- 
dórfer proprios pro re jurevincen- 
tis Venceslai Jedliezka in ſatis-. 
factionem. 200 fl, rhn. c, f, c. tum 
taxarum adjudicatarum medio pu- 


blicae licitationis die r4. Juni 


a. c, hora 9, mat. fub Nro. 479. 
peres portam St, Floriani peragen- 
dae plus offerenti disyenditum irie 


| Omnes itaque emendi cupidi" 
"hanc licitationem inviantur, 
= Drdatzki. 
Gollmayer, - . 
Lodzinski. 
Ex Conſilio C. R. Urb. Metr. 
Cracoviae die 4. Maji 1804. 


. Per Magiftratum C. R. Urbis 
Metropolis Cracoviae notum red- 
ditur: varios libros poft defune- 
tum Conſiliarium Magiſtratualem 
Wintzig relictos. medio publicae. 


Jicitationis iu Curia die 27. Junii: 


A. c, hora 9, Matutina disvendi- 


tum ir. «9 : 
Omnes itaque emendi cupidi ad. 
banc licitationem inviantut. 
Gollmay er. 
Lodzinski. I 
Hirfchberg. 


- Ex Confilio Magiftratus C R. 
Urbis Metropolis Cracoviae die 
13. Aprilis 1804. Ad 

Td e plnia Aeng; 


Per Magiftratum C. R. Metr. 
` Cracoviae- hisce notum redditur :. 
lapideam | poft olim Michaelem 
Rybczynski relictam , in platea 
"hospitalienfi fub Nro. $78. fitam, 
per praefatum defunctum ad 7080 
. pol, aeſtimatam medio publicae 


$ 
i 


| Yeitationis hic Judieii die 29. Junii 


Phntàe 3. 


~£ 


à, c. hora 3. poftmeridiana pera- 
gendae erga confhetas conditiones 
disvenditum iri. — Omnes itaque 
emendi cupidi ad hanc licitatio- 
nem inviantur. 
. Caeterum Creditores hypothe- 
carii admonentur, ut non expec- 
tando feparatas adcitationes jura 
eorum realia ad protocollon licita- 
tionis infinuent, quo fecus eorun- 
dem circa repartitionem pretii liciti 
nulla reflexio habebitur, 
"^ »Gollmayet, -' 
Lodzinski, 

; Fiala. 3 

Ex Confilio Magiſtratus C. R. 
Metr, Cracoviae die 25. Majı 1804. 


„ AP EEE an ni 
per Magiſtratum C. R. Metr. 


-Cracoviae notum redditur; Curio- 


lam Szydorzewskianam in platea 
longa fub Nro. 87. fitam, judiciali- 
ter ad 1778 fl. rhn. 12 kr. aefti- 
matam in fatisfactionem praetenſio- 


nis Mercaturae Dzianotty et filius 


in quota 200 ‚Ducat, confistentis, 


medio publicae-Licitationis die 12. 


Juhi a. c. hora 3. poft meridiem 
hic judicii effectuandae disvendi- 
tum iri —. - : j 
Omnes itaque emendi cupidi ad 
hanc Licitationem inviantur, Cae- 
terum Creditores hypothecarii ad- 
monentur, ut non expectando fe- 


paratas adcitationes jura ſua realia 


"eirca Licitationem ad Prothocollum 
- à in- 


infinuent, quo fecus: eorundem. circa: 


- Siitagoné * eee. 
repartitionem Pretii liciti nulla ra- 


tio habebitur. — TE Da bie Pachtzeit der Prepilotſeh 
f Gollmayer, > A 13 z als auch der Burkowe⸗ und Targowe⸗ 
Lodzinski. : gefaͤll in der koͤniglichen Stadt Difug; 
Hirlehberg. mit Ende November zu Ende gehet, 


Ex Conſilio Magiſtratus C. R. und dieſe beiden Gefälle zum Beſten 
Metropolis Cracoviae die 27. ip des Stadtfondes wieder auf 1 Jahr, 
is 1804. ELA das iff vom Itn Dezember l. J. bis 

3 Plina 3 Ende November 1805 verpachter mwera 
un 0 den, ſo wird folds zur allgemeinen 

Per Magiſtratum C, R. Metro- Wiſſenſchaft mit dem Beiſotze bekannt 
polis Cracoviae motum redditur, decis daß zum Praͤttum Fisci der 
domum poft Reginam Wefotoska | Propination der gegenwärtige einjähe 
derelictam Clepardiae fub Nro, 52. ge Zins mit 2000 fl. rhm, umb - 
fitam et judicialiter ad 625 fl. rhn, f zum Siskalpreis der Burkowe⸗ ER are 
aeftimatam fruftrato primo et fecun- gewegefällg 110 angenommen werden. 
do Lieitationis termino. ob dispa- Der Dermin zur Lizitazion wird 
tentiam. emendi eupidorum medio auf den neten Juli I. J. feſtgeſetzt; 
N publicae Licitationis hic judicii die pachtluſlge außer Juden, die zu dige 
"19. Julii a, c. hora 3. poftmeridiana fer Pachtung nicht jugeláffen : werden, | 
peragendae erga confuetas condi- werden auf den obbenannten Tag um 
tiones disyenditum iri. — 9 Uhr Vormittag. nach Olkusz mit 

Omnes i'aque / emendi cupidi der Exinnerung vorgeladen, (id) mit 
dicto loco ac die compareant,.cae- der erforderlichen Bagtſchaft zur Ers 
terum omnes Creditores hypothe- J lesung des von dem Fiskalpreis ju 
-carii admonentur ut non expectan- | berechnenden 1 prozentigen Vadium 
do feparatas adcitationes die Lici- $ iu berſehen. Die Konkraktsbedingniſſe 
tationis éorum jura ipfis ad hanc werden den beſtehenden hohen Vor⸗ 
domum infereientia ad Prothocollon ſchriften gemäß abgefaßt, und sor 
inlinuent quo feeus eorundem circa Eröfnung der Verſteigtrung dane 
repartitionem pretii liciti nulla am- Pachtluſigen kund gemacht 


plius habebitur ratio -. Krakau den 1. Juni 18904, 8 
; Drdatzki, ee E . 
Sollmayer. | ——— — eR 
Lodzinski. : S ira m 
Ex Confilio Magiflratus Craco- Vorrufungs⸗ ui, 0 
isnt die 18, Mal el.. Von dem Kriminelgerchte der Me 


Flint. 2 ge Kreisſtadt Berau wird mit⸗ 
f 


v 


(di gegenwärtigen Vokrufungs⸗Edikts 
zu Folge hoher Bewilligung Eines 
Hochloͤbl. k. k. Appellozions⸗Oberge⸗ 
nichts im Königreich Böhmen vom 
16ten Dezember 1803. N. E. 7632. 
bekannt gemacht, wienach der Johann 
Bio der ältere, ein Leinwandhͤnbler, 
aus dem Dorfe Nettolig, Lochowitzer⸗ 
Herrſchaft, Berauer Kreiſes, und der 
Mathes Hofmann, aus dem Dorfe 
Gloſſau, Klattauer Kreiſes, ein Leins 
wandhaͤndler, bei dieſem Kriminal⸗ 
Kreisgerichte mehrerer, mit erſchwe⸗ 
renden Umſtäuden als zur Nachtszeit, 
in Geſellſchaft am geſperrten Guthe 
verübten berrächtlichen Diebſtaͤhlen bes 


ſchuldigt werden, und daher ihnen“ 


biemit aufgetragen wird, daß fie fi) 
binnen ſechzig Taͤgen vor das hleror⸗ 
tige Kriminalgericht ſtellen follen „ wir 


drigenfalls ſelbe als der angeſchuldeten 
Verbrechen ⸗Geſtaͤndige wurden grad 


"fet werden. TT 
Berau den 18. April 1804. 


(. S.) Johann Wildner, 

ans Bauͤrgermeiſte „ 

"e Math. Ad, Härdtl. 
Ei. j GEA ; » "CMM E 


uatinbiguns 


"fiemit bekannt gemacht, daß am 20. 
Juni 1. J. beim k. k. krakauer rid? 


amt das Suth Brzezie, klakauer rti 


Zur allgemeinen Wiſſenſchaft wird 


ſes, auf 3 Jahre; vom 24. Junk 
1804 bis dahin 1807 durch oͤffent⸗ 


liche Verſteigerung verpachtet, und 


Wis Fiskalpreis der Pachtſchillig pre 
32% 1 fl. th. ausgerufen werden wird. 
Pachtluſtige haben ſich daher am be⸗ 
ſtimmten Tag in den gewöhnlichen Bore 
mittägsſtunden in der k. k. krakauer 
Kreisamtskanzlei einzufinden, und mit 
einem vor der Lizitazion zu erlegenden 


Reugelde von 325 fl. bi, zu ver⸗ 


Y ſehen. 


; Suben und Aerarlalſchalduer blel⸗ 
ben von der Lizitazion ausgeſchloſſen. 


rent 3900 77, Brenn En G 


| v An fündigung - 


bet topographischen Beſchreibung des 


f, f, Antheiles von Schleſien, ſammt 
der Geſchichte von ganz Schleſten. 


Da es biehtt noch immer an einer : 


topographiſchen Beſchreibung des gez 
wig merkwürdigen k. k. Antheiles von 
Schleſten mangelte, die Geſchichte des 


J ganzen Landes aber, welche mit berg 


ſelben in der engeſten Verbindung ſteht, 
ſehr mangelhaft iſt? fo: bat es Untera 
zeichneter verſucht, erſtens die Ge⸗ 
ſchichte zu bearbeiten und gu verbeſ⸗ 
fern, und dann dieſen Antheil mit 
Zuverläſſigkelt topograppifd zu | 1 


Promnik am 30. Mal 1804. 3 


ben. Dieſes ganze, ſchon lange fers- 
tige Werk it in 4 Bände eingetheilt, 
von denen der erſte bereits bei Hrn. 
J. G. Traßler, Buchdrucker, Kun 
und Buchhaͤndler in Brunn in fleiz 


* 


nem Medianformat unter der Preſſe det 


ift, mit Ende des Monats Auguſt 


dieſelbe verlaſſen, un d bei ihm zum 
Abholen bereit ſeyn wird, — und dann 


immer in 3 Monaten ein Band, Es 
wird ein Band gegen den andern mit 1 
fl. kaiſ. Dinge oder ächter Bankozektel 
bezahlt werden. Dieſe Zahlung wird 
zwar nicht im Voraus begehrt, ſon⸗ 
dern ein jeder,, der dieſes Werk zu 
haben verlangt, beliebe ſich an einen 
oder den andern der unten angewie⸗ 
ſenen Herren Kommiſſionuͤts zu vers 
wenden, ſich vormerken zu laſſen, und 


erſt bei Erhaltung eines debe Bandes ih 
das Geld zu bezahlen, jedoch bleibt 


es jedem freigeſtellet, wenn er will, 
das Geld auch bei der Unterzeichnung 
zu erlegen. um aber alle Herren Ab⸗ 
nehmer vor Defekten zu ſichern, wird 
kein Exemplar anders, als broſchirk, 
verſendet werden. Statt andern Em: 
pfehlungen liefert Unterzeichneter hier 
vom ganzen Werke eine kurze 


uber ſich t. $ ide 
E dbl, 


Rurızetaßte Geſchich t Sólo. 
ſiens „ : 


s init Von dem Bero Schles. | 5 


feng: dem Herkommen 


dieſes Volkes, und don i x 3 ie 


\ 


3. — — 


4. — — 


ferm 


7. — — 


10. — — 


II. — em 


8. — — 


beffen“ Schickſalen und 
den Markmanniſch⸗ Qua 
diſchen Koͤnigen. ES 


25 Abſchuitt: Schleſſen unter den Her, 


zogen und Koͤnigen bon 
Pohlen. 

Schleſten unter den Ober 
regenten von Poplen. 
Schleſiens Eintheilung 
und deſſen Beherrſchung k 
unter den eigenen perz, ; 
zogen. i 

Schleſien unter den Re 
nigen von Böhmen. 
Schleſſen unter den Be⸗ 
herrſchern aus dem 
Durchlauchtigſten Haufe 
Oeſterreich. ; 
Bon den ehemaligen Sift«. a 
ſtentogen, dem Krieger — 


weſen, Privilegien, Lehns⸗ 


verfaſſung, Stepern, Pos i 
liget 2 und Juſtizverwal⸗ 2 
tung. 

Von der Religion. 


9. — — Von den Biſchoͤfen Schle⸗ ; 
ſiens. 


Von dem Charakter, Sit⸗ d 


ten, unb Sprache der 


Schleſter. 
Von den Kuünſten und 
Wiſſenſchaften. j 


Schleſiens Größe, Gren⸗ 
zen, und Zahl der Ein⸗ 


wohner. 


Von der Gruchtsatse 


dieſes Landes pi. beffer. 


2 Ann, u. 


cu Ab⸗ P 


14. Abſchnitt: Von den Bergen in und 
um Cdlefien, 

Von den Mineralien in 
Schleſten. ; 

Bon Cdlefienà Fluͤſſen, 
Seen, Teichen, Fiſch⸗ 


I$. SES e 


gattungen, Bädern und 


Geſundheitsbrunnen. 
17. mam 


Von verſchiedenen Un⸗ 

5 gluͤcksfaͤllen. 

15 — — Von dem Wappen Schle⸗ 
feng. 

Anpang von preußiſch edle 
fien. 


1. Lage, Grenzen, Größe, Zahl der 
Staͤdte, Dörfer und Einwohner. 

2. Religion und Schulen. ; 

= Eintheilung. xem 

4. Kriegemacht. 


f Staatseinfünfte und goliifs ton 


desverfaſſung. 
II. Sei E So 


^ Cie geht das Bering berjenie 


gen voraus, welche verſchiedene Nach⸗ 
richten mitgetheilt haben). Von der 
Beſchaffenheit und Verfaſſung des k. k. 
Antheils von Schleſien uberhaupt. 
Lage, Grenzen, Groͤße, 
Staͤdte, Dörfer und Meyſchen. Von 
den ehemaligen wahr ſcheinlichen Grenz 


litiſche Landes verfoſſung. Geiſtliche 
Gerichtsbarkelt. Schulen. Sprache. 
Sitten und Charakter. Landes beſchaf⸗ 


fenheit. Nabrungszweige und Flaͤchen⸗ 
inhalt. Gewaͤſſer. Poſtweſen und ge⸗ 
baute Straßen, Kemmerzialſſant. 


| PONE 2t Inſpektoratamte. 


Zahl der 


Von dem Herzogthume Bez 
ſchen, Fuͤrſtenthume Bielitz, 
und den dortigen freien 

Minder ⸗Standesherr⸗ 

l (haften, 

Von bem Herzogthume Tefchen, Lage, 
Grenzen, Zahl der Staͤdte, Doͤrfer 
und Einwohner, Geſchichte dieſes Her⸗ 
zogthums. Wappen. Geiſtliche Ge⸗ 
richtsbarkeit. Sprache und Sitten. 
Gewaͤſſer. Berge und Waldungen. 
Beſchaffenheit des Bodens und Alds 
cheninhalt. Nahrungszweige der Ein⸗ 


wohner. 
Von der Stadt Deſchen. Geogra⸗ 
phiſche Lage. Geſchichte. Beſchaffen⸗ 


heit der Stadt. 
und Gebäude, - 


Oeffentliche Aemter 
Von dem herzoglichen 
Schloſſe. Wirthſchafts⸗Hauptamte. 
Waldamte. Den alten und neuen 
e Herz. Landhauſe. 

K. Kreisamte. Bantal -= 
Zoll LS 
ſ. w. Oberamte. Kammeraltabak⸗ 
und Siegelgefaͤls⸗Inſpektorate. Poſt⸗ 
amte und Rathhauſe. Geiſtliche Ge⸗ 
baͤude: Von der ehemaligen Stadt⸗ 
pfarrkirche zu St. Maria Magdalena ; 
von der dermaligen zur Mutter Goto 
tes, und dem Prediger ⸗Kloſter; von 
der Schloßkirche, Jeſuitenfirche und 


Jefuiten; von dem Franzis kanerkloſter, 
zen dieſes Antheils mit Möhren, Po, 


den Klöstern der Barmherzigen Brüder 
und Eliſabethinerinnen; der Kirchen 
zur heiligen Orepfoltigkeit und St. 
Georg; der Kopelle zu St. Peters 
Kettenfeyer; Hauskapelle in dem frey⸗ 
berrlichen Karl von Fſeleſtiſchen abes 


schen Sliſte; und der Onabenkirche 


* bet 


und 


- 


der augsburgiſchen Confeſſtonsverwand⸗ 
ten. Schulen. Buͤrgerſpital, Anz 


falten zu oͤffenklichen Vergnügungen. 
Privilegien und Beſitzungen der Stadt. 


Nahrungszweige und Gewerbe der 
Einwohner. Flaͤcheninhalt. 

Von den uͤbrigen Herrſchaften, Staͤd⸗ 
ten und Ortſchaften dieſes Herzog⸗ 
thums, dem Fuͤrſtenthume Bielitz und 
den hierher gehoͤrigen freien Mindere 
Standesherrſchaften in alphabetiſcher 
Ordnung nach Beſchaffenheit der Ort⸗ 
ſchaften, auf die Art, wie bei Teſchen, 


II. Theil. II. Band, 


Von den Hergogthümern Troppau 
und Jaͤgeendorf, dem Fuͤrſtenthume 
Neiße, und den freien Minder⸗Stan⸗ 
desherrſchaften Freudenthal und Olz 
versdorf, auf die Art, wie bei — 
bis zum Buchſtaben K. : : 


(HL Theil, III. Band. 
Vom Buchſtaben K. bis zum Ende, 
Brünn den 30. Mai 1804, 


Reginald Kneifel, 
Prieſter der frommen e 


Die Subferipriom- wird bei folgenden 


Freunden angenommen; 


Augsburg, i in der Stage ſchen Buch⸗ i 


Handlung. — Bamberg, bei Hen. J. 
Ant. Gebhardt. — Bielitz, bei Hrn 
Franz Soͤrblich. — Bruͤnn, bei J. 
G. Trabler. — Brünn, bei Hrn. Joh. 
. Soll. — Brünn, bei rm. Geor 


Wappen. 


l 
| 


pold Haller. — Breaky bei Hin 
Wilhelm bind Korn. — Erlangen, 
bei Hrn. J. J. Palm, Univerſſtaͤts⸗ 
x des — Bräg, bei Hrn. Franz 
Ferſtl. — Grág, bei Hrn. Ch. Sm 
Troͤtſcher. — Hermanuſtadt, bei Hrn. 
Martin Hochmeiſter. — Iglau, bei 
Hrn. Johann Bretſchneider, ® 8. 
erſten Normalſchullehrer. — Iglau, 
bei Hrn. Fabian Beinhauer, Buch⸗ 
drucker. — Insbruck, bei Hen, M. 


, 9. Wagner. — Klagenfurt, bei Hen. 


Kumel. — Klagenfurt, bei Hrn. Sig⸗ 
mund. — Kloſterneuburg, bei Hr, 
Franz Franſche. Korg Krakau, bei Jos. 
Georg Traßler.— Kremsmünſter, bei 
Hrn J. G. Hofbauer. Laybach, S 


bei Hrn. Andreas Clemens — Linz, 


bei Hrn, Joſ. Fink. — Linz, in der 
Afademiſchen Kunſt⸗ und I NER 
lung. — Lemberg, bei Hrn. € TOP 
Pfaff. — Landshut, bei Hrn." Ant. 2 
Weber. — Munchen, bei Hrn. Sof, 
finbauer, — Münden, bei Hrn. Sof. - 
Rentner, — Nifolsburg, bri Hrn. 


| Jakob Bader. — Oedenburg, bei 
Hrn. Mathias Pfundtner. — Olmuͤtz, 
bei ru, Joſ. Langer. — Olmuͤtz, 


bei Hrn. Joh. Georg Gaſtl. — Prag, 
bri Hen. Andreas Gerle. — Prag, bes 
Hrn. Kaſpar Widtmann — peſt, bei 4 
Hrn. Weingand und Eggenberger. — 
Presburg, bei Hrn. Andreas Schwaje 
ger. — Regensburg, bei Hrn. Jaſche x 
und Fallot. — Schemnitz, bei Hrn. 
Jof von Wolf. — Schönberg, bei 


Hrn. Joſeph Kieslich. — Straubin⸗ 


gen, in der v. Schmidiſchen Buch⸗ 
handlung. = Tarnogrod, bei Wohl⸗ 


| 
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ahtwärden Hrn. Fofe v. Tiezler, De⸗ 
chaͤnt. — Teſchen, bei Hrn. Anton 
Victorin. — Temes war, bei Hrn. 
Karl Gabriel. — Troppau, bei Jof. 


Georg Traßler. — Troppau, bei Hrn. 


Fr. Ant. Vogelſinger. — Wien, bei 
Hrn. Jof, Gerold, Uniserſitaͤts⸗Buch⸗ 
Händler. — Wien, bei Hen, Ignaz 
Grund. — Wien, bei Hrn. J. G. 
Ritter von Moͤßle. — Wien, bei Hen, 
Schaumburg, et Comp. — Znaim, 
bei Hrn. Friedrich Feder. — S 

Joſeph Georg Sroültr in Brünn 
beſorgt nebi der Subſeript ion auch 
die Verſendungen und Ablieferungen. 
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Angekommene Fremde in Krakau. 
EE m a2 ee Cors o 
Der Herr Anton von Danilecki mit 
2 Bedienten, wohnt auf dem fle» 
NI S vom Lande. 
Der 
mit 2 Bedienten, 
Stadt Mro. 9r., koͤmmt vom Lande. 
Der Herr Martin von Smotzinski mit 
2 Bedienten , wohnt in der Stadt 
Niob. 94., kommt von Zamose. 
„An ; Na, rn 
Der Herr Kajetan von Jaſchewski mit 
rr diee wohnt auf bem Kle⸗ 
parz Nro. 24. koͤmmt vom Lande. 
Der Herr Fidelis von Kraſchkowski 
mit 1 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 483., kommt vom Lande. 
Her Herr Franz von Nitkowski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 
par; Nro. Pd tómmt von Lgota 
aus Suͤdpreußen. POSEE. 
Der Herr Hiazinth von Striizowski 
mit 4 DBedienfen-, wohnt in der 
Stadt Nro, 5214, koͤmmt von Jur⸗ 
kow. ; 


Herr Stanislaus von Gnitowtt 


wohnt in der Der k. k. 


Der Herr Albert von Olechowoki mit 
^4 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Pro. 527, koͤmmt vom Lande. 


Der rußiſche kaiſerliche Profeſſor Herr 


Johann Baptiſt Schad, wohnt in 
der Stadt Nro. 504., koͤmmt von 
Am 24. Mai. 


Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 94., koͤmmt von Gurka aus 
Oſtgalizien. ; 
Oer Herr Johann Chriſtian Hofmann, 
Profeſſor der Chemie mit Familie, 
wohnt in der Stadt Nro. 504, 
koͤmmt von Leipzig. a nec 
Der Herr Graf Ignaz von Komo⸗ 
rowski mit 3 Bedienten, wohnt in 
der Stadt Nro, 474., koͤmmt vom 
Lande. | 
Der k. k. Hauptmann Herr Auton 
Oliwy mit Familie, wohnt in der 
Stadt Nro. 452,, koͤmmt vom Lande. 
Der Here Theodor von Simonowit 
mit 2 Bedienten, wohnt auf dem 
Kleparz Nro. 4., koͤmmt vom Lande. 
Am , M!; 
Hberlieutenant Herr Gres 
edienten, 


gor von Rudnay mit 1 
Nro. 274. 


wohnt in der Stadt 
koͤmmt von Carlebako. 
Der Herr Ignaz von Swientochowski 
mit x Bedienten, wohnt auf dem 
Kleparz Nro. 280., koͤmmt vom 


Lande. ? 
Am 26. Mai. 

Der Herr Graf Stanislaus von Ank⸗ 

witz mit 1 Bedienten, wohnt in der 


ix^ ut 
ra. 


now. Se 
Der Herr Ignaz von Pinionzek mit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 9 r., kömmt vom Lande. xcu 
Der Herr Michael von Romanowski 
mit 2 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Niv. 9r., koͤmmt von Rudzie 
ans Oſtgaſizien. 
t Oer 


Stadt Nro. 256., koͤmmt von Tar⸗ 


Der Herr Albert von Cichecki mit r 


in 406 — M: 
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Der Arzt Herr Johann Luft mit Fami. 


Oer Herr Graf Stanislaus von⸗Stad⸗ 
nifi mit 2 Bedienten, wohnt in 
der Stadt Nro. 9r, fómmt vom 
Lande. : 

Der Herr Viktor von Waligorski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 
parz Nio. 5., fómmt vom Lande. 
er k. k. Werbbezirkshauptmann Herr 
von Zabizer, wohnt auf dem Kafi- 
mir Nro. 14., koͤmmt von Olkuſch. 


a Am 27. Mai. 
Oer a Michael von Jeziuralski mit 
1 Sedienten , wohnt an dem Kle⸗ 
par; Nro. 5., koͤmmt vom Lande. 
Die Frau Franziska von Lonckoronska, 
mit 6 Bedienten, wohnt in ber 
Stadt Nro. 94., koͤmmt vom Lande. 
Oer k. k. Kreisphyſtkus Herr Gottfried 
Ronolter mit 3 Bebdienten, wohnt 
in der Stadt 
Sandomir. 
; Am 28. Mai. 
Der Herr Joſeph von Lublicki mit- 
Bedienten, wohnt in der Stadt 
Mrd. 482., koͤmmt vom Lande. 
Her k. k. Hauptmann Herr Kraus, 
wohnt auf dem Sand Nep, 122. 
koͤmmt von Olkuſch. ; 
er Herr Joſeph von Piotrowski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 
parz Nro. 26., koͤmmt vom Lande. 
Der Herr Johann von Rogolski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem- Kie- 
parz Nro. 26., koͤmmt vom Lande. 
Der Herr Vinzens von Turski r wohnt 
in der Stadt Nro. ros., koͤmmt 
vom Lande 
Am 29. Mai. 


Oer Herr Kaſimir von Boniecki mit 


3 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. gi., koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Theodor von Ehwalibog mit 
2 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 
Pari Nro. 42., koͤmmt vom Lande. 


r 


Gedruckt und verlegt dei J 


es 


Der 


Nro. 304., koͤmmt von 


lie, wohnt in der Stadt Nro. 504, 

fómmt von Lemberg. „ 
Der Herr Fuͤrſt Alexander von tubo; 
mirski mit Gefolge, wohnt in der 
Stadt Nro. 176., koͤmmt von Opole. 
Der Herr Rafımir von Lipinski mit 1 
Bedienten, 
Nro. 504., koͤmmt von Warſchau. 
Am 30. Mai. E. 


wohnt in ber Stadt 


is 
* 


Herr Johann von Garnier mit 


Gattin, wohnt in der Stadt Oto, - 


- 452, koͤmmt von Petersburg. 


Der Herr Stanislaus von Holtkoski 


mit 2 Bedienten, 


9ico.-91., fómmt vom Lande. 


Der Herr Kark von Kempinski mit 2 


Bedienten, wohnt in der Stadt 
Neo. 237., koͤmmt vom Lande 
Der Herr Michael von Milkowski mit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 


Pro. 504., koͤmmt von Siedliek aus 


Oſtgalizien. = 
Der Herr Thadeus von 

Neo. 337., kömmt 
aus Oſtgalizien. 


Verſtorbene in Krakau und den Bors 


(OCT REDDE 0 
Am 20. Maj. 


Der Herr Michael von Zarecki, 55 

Jahre alt, an einem Krebsſchaden, 
in der Stadt Nro. 4422. 2 
Dem Herrn Thomas von Tutzapski fe. 


T. Katharina, 2 1 2 Jahr alt, an 


der Abzehrung, in der Stadt Nros 
399 %% Be 


„Am an Maß.. 
Dem Tagloͤhner Lukas Pietrowitz ſ. S. 
Franz I 1/2 Jahr alt, an der 


Y. Tha Petritzin mit 
2 Bedienten wohnt in der Stade H 
von Gomi 


E 
> 


bs 
zehrung, in der Stadt Nro. n 3% 


wohnt in der Stadt 1 


S 


s[ty$ Georg Traß ler, LE Gubernial⸗ Bu db den : 


